
Eucharistie der Kinder
Ratael Kleiner C0S Salzburg

Zur Diskussıon Kanongebete für Schülermessen

Vorbemerkungen
Diie Konstitution des Vatikanıschen Konzıls über die Liıturgie stellt folgende

Forderungen aut
Die Priester sollen dafür SOTSCH, da{fß die Christen bewulßt, tätıg und mıt gelst-

lıchem Gewınn der Feier teilnehmen (Nr. 11) „CUIN rect1s anımı disposition1ıbus
mentem VOC1 accommodantes.“

S1e mussen be1 der liturgischen Unterweıisung der Chrıiısten auf er, Verhält-
N1SSE, Art des Lebens und rad der relig1ıösen Entwicklung Rücksicht nehmen
(Nr 19)

Was sıch be] den wandelbaren Teılen der Liturgie als wenıger geeıignet heraus-
tellt, oll des pastoralen Nutzens willen mıiıt Rücksicht aut die Gestalt- und
Sınngesetze der Liturgıie und die Erfahrung der Jüngsten Retformen nNeu geordnet
werden (Nr. 21

Gebete, diıe der Priester in der Raolle Christı der Spıtze der Gemeinde stehend,
Gott richtet, werden w1ıe / RE der Kanon im Namen der Umstehenden 7&

sprochen, deren Fassungskraft s1ıe angepaßt seın sollen. Sie mussen einfach, knapp,
durchschaubar und frei VOI unnötigen Wiederholungen seın und dürten nıcht viele
Erklärungen brauchen (Nr. 33

Die Kirche wünscht nıcht einmal 1M Gottesdienst 1ne starre Einheitlichkeit der
Form, S1e ermutigt das Bemühen berechtigte Vieltalt und Anpassung die VOI-

schıedenen Gemeinschaften und legt den Bischöfen nahe, in gewıssen dazu gee1Z-
Gemeinden für estimmte eıt die notwendigen Experimente erlauben und

leiten (Nr.
Die deutschsprachıigen Bischofskonferenzen haben sıch nach Sanktionierung

eigener Modelle des Wortgottesdienstes für Kinder Nnu grundsätzlich dazu ent-

schlossen, für die Erstellung weıterer Eucharistiegebete neben den vier offiziellen
Texten SOTSCNH.

Es sel auch eriınnert den „Bestseller“ VO Alfred Schilling: „Fürbitten und
Kanongebete der Holländischen Kırche“, der se1ıt 1968 bei Hans Driewer/ Essen
ın Auflage erschienen ist.

Zieht INa  H Aaus diesen Voraussetzungen die Konsequenzen, ergibt sıch daraus die
Ermutigung, für die Eucharıistıe der Kinder Vorschläge bringen. Eıinıge Texte
wurden 1ın Bibel und Liturgie /1968 298 (Klosterneuburg), bzw. ın Questions
lıturgiques et paroiss1iales V/1968, 309 5>qq (Louvaın) un 1m Österreichischen
Klerusblatt XXV-XXVI/1  O: 320 (Salzburg) veröftentlicht und brachten vıel
Zustimmung. Hıer oll Nu  3 die Nn Materialsammlung vorgelegt werden, die
Entwicklung weıterzutreiben.

Um Kindern elten, liturgiefähig werden, ıst notwendig, die Vorstellungs-
welt, den Wortschatz, die Auffassungsgabe derselben und ihr Mittätigwerden
berücksichtigen. Nur dann, wenn s1e schon in der Schulzeıit auf ıne iıhnen gemäße
Weıse dazu hingeführt werden sıch mıiıt den Worten des Priesters beim eucharisti-
schen Gebet identifizıeren, werden sS1e als Jugendliche und Erwachsene tähıg
se1nN, „Gott für die unsagbar grofße abe dankzusagen“ (Nr 6 iınmıiıtten der Kırche
Gott loben und Opfer teilzunehmen (Nr. 10), die Opfergabe darzubringen
nıcht NUTr durch die Hände des Priesters, sondern auch gemeınsam mıiıt ıhm, und
sıch selber dadurch darbringen lernen (Nr Lıit Konst.)

hne Zweıtel ertüllen die in der römischen Liturgie üblichen anones nıcht 1in
allem diese Forderungen, die WIr eın für Kinder tormulıertes Gebet stellen. S51€
sind theologisch schwer befrachtet, ihre Sprache ist verklausulıert, mıt Ausnahme
des Kanon 11 sınd s1e lang.



100 Die Frage, ob eın Kanon für Kinder Berechtigung hat, hängt auch mıiıt
der rage, ob un Wann Kındermessen geben oll Sıcher ist idealer, WenNnn die
Kınder mıt den Eltern der pfarrlichen Sonntagsmesse teılnehmen, immer
mehr 1in der Gemeinde verwurzelt werden, soweıt das iın HIS mobilen Ge-
sellschatt ohne „Gemeindeıidylle“ möglıch ıst. Faktisch werden ın Großpfarren
sonntäglıche Kindermessen nötıg se1nN. Vor allem aber für die Klassen- und Schul-
gemeinschaft 1st die Kindermesse (und damıt eın entsprechendes Eucharıistiegebet)
ıne klare Notwendigkeit, damıt die Unterweıisung ıhr Sinnzıel 1n der Praxıs CI-

reiche: Teilnahme lıturgisch-sakramentalen Leben, das Gipfel und Quelle des
christlichen Lebens ist. Es wırd Sache der zuständıgen Autorität se1n, diesbezüg-
lıche Inıtıatıven ermutigen, ordnen und die Ergebnisse vorzulegen.

Material für Präfationen:

Einleitung:
Vater, bringt u11 Glück und egen, WenNnNn WIr dir dankbar sınd, weıl du uns

ımmer und überall nahe bıst 1n Jesus deinem Sohn
Crher wird entsprechend der eıt des Kirchenjahres oder
besonderen Anlasses der aktuelle Zwischentext eingefügt)

Abschlufß
Darum sıngen WIr mıiıt den Scharen der Engel und Heılıgen deıin Lob und ruten
voll Freude: Heıilıg
7Zwischentexte:

Advent
Wır danken dır, daß uns kam als Bruder, u Leben teılen.
Wır danken dır, daß WIr ih erwarten dürfen, wenn kommt, deın Reich
vollenden.
Weihnachten Epiphanie:
Wır danken dır, da{fß Er ın unNnserer dunklen Welt als Licht erschienen ist und uns

VO dır Freude und Frieden gebracht hat
Fastenzeıit:
Wır danken dır, weıl dir ın allem gehorsam War und uns VOranscCcHanNsSscCH iıst auf
dem Weg deiner Gebote.
Leidenszeit:
Wır danken dır, weıl Jesus durch seın Leiden und Sterben SERKTSAN= Schuld e-
macht und u1ls VO ewıgen Tode erlöst hat
Ostern:
Wır danken ir weıl du ıhm deıiıne Macht und Liebe gezeıigt und ıhn aus dem
Tode 1Ns ewıige Leben gerufen hast.
Wır danken dır, weıl siegreich AUusS dem rab erstanden iıst und uns das Tor Z
ewıgen Leben eröffnet hat
Himmelfahrt:
Wır danken dir, weıl be1 dir für uns bıttet un uns ıne Wohnung beı dır bereitet.
Wır danken dır, weiıl WIr dann mıiıt Ihm ımmer bei dir daheim se1ın dürten.



Pfingsten:
Wır danken dir; 101
weıl uNs Jesus seınen Geilst gesandt und seıner Kirche versammelt hat
Wır danken dır für den Geist, der uns erleuchtet,
stärkt und Zu Guten antreıbt.

Fronleichnam :
Wır danken dir, weıl du uns einlädst Zu Festmahl un weiıl du unls nahrst mıt
dem Leib und Blut Chrıisti, bıs WIr kommen dürten ZUuU Hochzeitsmahl des
künftigen Lebens.

Sonntage im Jahreskreis:
Wır danken dır, weil du dıe Welt und uns Menschen wunderbar erschaffen hast
und weıl du u1ls in Christus als deine Kınder ANSCHOMMIN hast.
Wır danken dir, weiıl du dıch uns SOrgst und alles unserem Besten ordnest,
damıt WIr glücklich werden.
Wır danken dır für alle Menschen, die uns lıeben und sıch uNns kümmern,
die Eltern, Geschwister, Freunde und Bekannten.
Am meısten danken WIr dır für alles, W as Jesus für uns tut
Wır danken dır, weıl Jesus kommen wiırd iın Herrlichkeit, uns richten
Taze,; den du bestimmt hast.

Schulbeginn:
Wır danken dir, weıl uns Eltern und Lehrer elten,
deine schöne Welt kennenzulernen und tüchtige Menschen werden.
Wır danken dir für Jesus,
dem WIr als uNnserem eıster und Lehrer des Lebens folgen dürten.

Schulschlufß:
Wır danken diır, weıl du uns vıele gute Gaben geschenkt und LT Arbeit
hast.
Wır danken dır für die Freude, die ın den Ferıen auf uns artet

Kirchweihe:
Wır danken dir, da{fß WIr ın der Gemeinschaftt der Kırche beisammen se1n, dein Wort
hören un sıngen, deine Gaben empfangen und fteiern dürten.

Heiligenfeste:
Wır danken dır, da du den 1e heilige(n) in dein Reich aufgenommen un

hast.
ıhm ıhr) den Lohn für seinen ıhren) Glauben und die Werke der Liebe geschenkt
Wır danken dır, daß S1€) unser(e) Fürbitter(in) bei dır 1Sst.

Totenmesse:
Wır danken dir, da{ß du uns Hoffnung oibst für unsere(n) N.; weıl du auch
Jesus Aaus dem Tode zZzu Leben auterweckt hast
Wır danken diır, weıl deine Liebe u11 stärker iıst als der Tod



102 Eucharistiegebete:

Präfation nach ahl oder:
Priester:
Ja eılıger Vater, ist richtig, da{ß WIr dır immer und überall danksagen.
Denn du hast Christus gesandt, u1ls Menschen erlösen.
Wır können Christen werden und sınd dann deine Kinder.
Darüber freuen WIr u115s und sıngen mıiıt den Engeln und Heılıgen deinem Lob
Heılıg
Gott, du bıst heıilıg und kannst heilıg machen.
Deshalb SN diese Gaben!
Verwandle das rot und den VWeın durch den Heılıgen Geilst ın den Leib und das
Blut Christı!
Jesus nahm Abend VOT seınem Leiden das rot.
Er dankte in (Gott und Vater
Er brach das Brot, gab seıinen Jüngern und sprach:
Nehmt un eßt alle davon, das 1st meın Leıib, der fur euch hingegeben wird.
Dann nahm Jesus den Kelch mıt Weın.
Er dankte dir, Gott und Vater,
gab den Kelch seınen Jüngern und sprach:
Nehmt und trinkt alle daraus: Das ıst der Kelch des Neuen un: ewigen Bundes,
meın Blut, das für euch und für alle vergoSsCh wırd AA Vergebung der Sünden.
Tut das meiınem Gedächtnis!
Geheimnis des Glaubens!
lle
Deıinen Tod, Herr, verkünden WIr
und deine Auferstehung preısen WITr,
bıs du kommst ın Herrlichkeit!
Priester:
E heiliger Väater,
WIr denken jetzt den Tod und die Auferstehung deines Sohnes Jesus Christus
Wır opfern dir Leib und Blut unNnseres Herrn.
Wır dürfen diese heilige Feier begehen.
Du hast unNns ZU Opfermahl eingeladen
Wır danken CcE daß du u1ls annımmst.
Wır bitten diıch
ılt Uuns, daß WIr durch die Kommunion iıne christliche Gemeıiunde werden.
Wır bıtten dich für die Nn Kırche, tür aps und Bischof N.;, für .33

für alle Christen und alle Menschen.
Wır bitten dich Barmherzigkeıt für die Toten.
S51e haben auf die Auferstehung gehofft.
ole sS1ie dır 1n den Hımmel, damıt S1e dich ımmer sehen dürfen
Vater, schenk auch uns das ewıge Leben mıt Marıa, den Aposteln und Heıilıgen
Wır wollen dich mıt ihnen preısen.
Durch Christus und mıt ıhm und iın ıhm
ıst dır, Gott, allmächtiger Vater; in der Einheit des Heılıgen Geistes
alle Herrlichkeit und Ehre
jetzt und 1n Ewigkeıt.
Ile
Amen.
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Präfation nach Wahl, dann:
Priester
Gott, du bıst groß un wunderbar.

le
Die schöne Welt 1st dein Werk, WIr Menschen sınd dein Ebenbild
es hast du und gut geschaffen durch deinen gelıiebten Sohn
Wır sınd dein Volk und preisen dich datür!

Priester:
Sende deinen Heıilıgen Geist auf rot und Weın herab,
da{iß s1ıe für un werden Leib und Blut Jesu!
Denn Abend, da heimgıng ar nahm Brot,
dankte, brach CD; reichte seınen Freunden und sprach:
Nehmt und e{(t! Das ist meın Leıib, der für euch hingegeben wiırd!
ach dem ahl nahm den Kelch mıiıt Weın, dankte dır und sprach:
Nehmt iıhn hın und teılt ıhn un euch:
Das ıst der Kelch des Neuen und ewıgen Bundes, meın Blut, das für euch und für
alle vVErgOSSCH wırd FAa e Vergebung der Sünden. Tut das meınem Gedächtnıis!
Geheimnıis des Glaubens!
Herr ist Jesus Christus. Er wiırd kommen und dein Reich muiıt ıhm
ile
Deıinen Tod,; Herr,

Priester:
Vater, WIr gedenken Jesu. Er W ar herrlich und mächtig w1e€e du
Für uns hat alles hingegeben. Er ward gehorsam b1s Zu Tod Kreuz.
Du aber hast ihn auferweckt und erhöht deiner Rechten
Deinen Namen hast du ıhm gegeben.
Darum bekennen WIr:

He
Herr ist Jesus Christus. Er wırd kommen und dein Reich mıiıt ihm.

Priester
Vater, WIr bıtten dıch, schau auf die abe deıiıner Kirche,
Jesus, der uns mıt dir versöhnt. Erfülle uns miıt seinem Geıist und mach uns 1NS.
Miıt ıhm geben WIr uns ganz iın.deine and

Alle
Mıt ıhm geben WIr uns ganz in deine Hand!

Priester:
Schenke allen Menschen Glück und Freude
Stärke die Kirche mıt aps und Bischot und allen, dıe uns nahe sınd.
Lafß Nserec Toten den Frieden finden.
Nımm u15 auf in die Gemeinschaft deiner Heiligen durch uNserenmn Hohenpriester
Jesus Christus. Durch ihn und mıt ıhm
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Präfation nach Wahl, oder:
Priester:
Gott, Vater, WIr kommen hıer usammen und danken dır
ach loben und preısen WIr, sovıel WIr können.
Alles, W as WIr haben, kommt VO dir
Du bıst der Quell des Lebens und der Freude. Du kennst uns und tragst un
Alle Menschen suchen dıch, dein Licht und deinen Frieden fur immer.
Von dır dürfen WIr alles (sute en Darum sıngen WIr alle 111

He
Heilig
Priester
Gott, du bist heilig und mächtig, eut und grofß. Niemand ıst dır gleich.
Du bist der Schöpfer, der Anfang un das Ende VO: allem
Deın Sohn ıst eın Mensch geworden w1ıe WIr, hat uns gesagt, WI1Ie du bıst.
Ile
Wır wollen dir danken und dir beten!

Priester:
Wır danken dır für dienWelt, für die erge und Bäume, die Sonne und
das Meer, für alles, Was grunt und blüht, für die Liebe und das Leben, für die
Menschen hier und überall.

Jle
Wır ehren dıiıch mıt allen Menschen, die dıch glauben!
Priester:
Gott, WIr bıtten dieh. sende un deinen Heıilıgen Geıist,
da{ß rot und Weın heilig mache AL Leıib und Blut Jesu Christı. Am Abend,
bevor Jesus für uns 1ın den Tod 21Ng, zeıgte den Jüngern, Ww1e jeb S1ıe hatte.
Darum nahm das DBIOt

dır Dank, brach und reichte seiınen Jüngern mıiıt den Worten:
Nehmet und esse alle davon. Das iıst meın Leıb, der fur euch hingegeben wird.
Dann nahm den Becher mıt Weın, sprach unter ank und Lobpreis den egenund gab iıhn seinen Freunden und Nehmt und triınkt alle daraus.
Das ist der Kelch des und ewıgen Bundes, meın Blut,
Tut dies meınem Gedächtnis!
das für euch und für alle VeErSOSSCH wırd ZzZur Vergebung der Sünden.

Alle:
Deinen Tod, Herr,
Priester:
Gott, Vater, mıteinander begehen WIr aufs NECUEC, W as Jesus hat
Dankbar teiern WIr das Gedächtnis ıh und bringen dieses Opfer dar
Denn e für uns Mensch geworden, hat uns die Frohe Botschaft gebracht.Er hat u1ls gelehrt, wWw1e€e WIr einander glücklich machen können.
Für uns 1St getoötet und begraben worden und aus dem rab erstanden.
Für uns trıtt ein bei dir und sendet uns seiınen Geıist



Alle 105
In ihm sınd Wır deinem heiligen Volk versammelt.
Priester:
Gott, WIr bıtten dich, zieße deinen Geıist aus über UunNs, verbinde uns miteinander
und 1D uns Liebe für NN Mitmenschen.
Alle
La{fiß Friede und Freude in HN SS& Welt kommen!
Priester  ®
Dann wırd alle Welt dır gehören, dann wird deıin Reich anbrechen
iın unserer Mıtte! Durch Christus un: mıt ıhm

VI

Präfation nach Wahl, dann:
Priesfer

Gütiger Vater, 1m Namen Jesu rufen WIr dir
Nımm diese Gaben gnädıg A, die Werke deiner Hände und uNnserer Arbeit!
Wır bringen S1E dır dar ın Gemeinschaft mıt der anNnzcCh Kırche,
mıiıt aps und Bischot N., mıiıt den Gläubigen hiıer und 1ın der anzcCh Welt
He
Mıt uns flehen dir Marıa, die Multter deines Sohnes, die Apostel und Blutzeugen
und die Schar deiner Heıligen, Nnsere Brüder un Schwestern 1im Hımme
Priester:
Gott, n du NSsSere Gaben und la{fß s1e für uns werden AA Leib und Blut Chriustı
Denn in der Nacht, da verraten wurde, nahm das rot und Dank,
brach und reichte seınen Jüngern mıt den Worten:
Nehmet und esse alle davon. Das iıst meın Leib, der für euch hingegeben wırd.
Ebenso nahm nach dem Mahl den Kelch,
dankte wiederum und reichte ıh seınen Jüngern mıiıt den Worten:
Nehmet und trinket alle daraus.
Das iıst der Kelch des Neuen und ewıgen Bundes, meın Blut,
das für euch un für alle vergOsSsCh wiıird zn EdE Vergebung der Sünden.
Tat dıes meınem Gedächtnis!
Geheimnis des Glaubens!
He
Deinen Tod, Herr,
Priester:
Gott und Vater,;, sıeh unls hier versammelt,
w1e einst beim Abendmahl die Apostel versammelt Jesus, deinen Sohn
Wır feiern das Andenken se1ın Leiden und Sterben,
das für uns Kreuz vollbracht hat
Wır danken dır tfür die Herrlichkeıit, die du ıhm gegeben hast:
Denn ıst auferstanden und heimgegangen Z dır,
und wiırd wiıederkommen ZUuU Gericht.
Alle
Vater, schau auf uns mıiıt freundlichem Angesicht und nımm Opfer
gnädig an
Priester:
Deıin Sohn bringt dir dar durch unNnseren Dienst.
Darum gn uns und ertülle unls mıt deinem Leben, wenn WIr den heilıgen Leib
und das kostbare Blut Christiı genießen.
Durch ıhn und mıiıt ihm



106 Präfation nach Wahl, dann:
Priıes ter:
Gott und Vater, 1m Namen Jesu bıtten WIr: Nımm und sn diese Gaben!
Wır bringen SI VO  — deın Antlitz in Gemeinschaft miıt den Heiligen 1mMm Hımmel
und der Kırche auf Erden, mıt aps NS Biıschoft s uUIlseren Eltern und
Freunden und allen, die jetzt hıer versammelt sind. Durch deinen Geist
mach du das rot AA Leib und den Weın zZzu Blut Chriustiı tür uns!
Er hat Abend beim Abschied das rot 24  INIMMECN und dir gedankt.
Er hat gebrochen, seıiınen Jüngern gegeben und gesagt: Nehmt und e4$t!
Das iıst meın Leib, der für euch hingegeben wıird!
Dann hat den Becher mıt Weın SCHOMMCN, dır ank gESagT und gesprochen
Nehmt und trinkt, das 1st der Kelch des Neuen und ewıgen Bundes, meın Blut,
das für euch und für alle VErg OSSCH wırd ZUr Vergebung der Sunden.
Tut das meınem Gedächtn_is. Geheimnıis des Glaubens!
He
Deinen Tod, Herr,
Priester:
Vater darum feiern WIr das Gedächtnis deinen Sohn, seiınen Gehorsam D1S
Z Tod, den Yieg seiner Auferstehung und seiınen Heimgang dir.
Wır warten, dafß kommt, und bringen dır dieses Opfer dar
Nımm auch uns selbst W1€ den gerechten Abel, den gläubigen Abraham und
den Priester Melchisedech.
1lle
ach du uns in Christus ZUuU  — Opfergabe für dich!
Priester:
Ertülle u1ls beim ahl mıt Leben und Freude, WEeNn WIr Leib und Blut Jesu genießenLafß I5 lıeben Toten dein Antlıitz schauen un schenk iıhnen Frieden.
Gib uns den Hiımmel F: Erbe W1€ Marıa und den Heıilıgen.
Durch Christus und mıt ihm
VI
Präfation nach Wahl, dann:
Priester:
Vater 1im Hımmel, dich loben un preısen WIr, weil du ın deiner Weiısheit alles
erdacht und in deiner Macht alles erschaffen hast, du, der Allherrscher!
He
Uns Menschen hast du den Aulftrag gegeben, die Welt ertorschen und
beherrschen. Du hast uns Herz und und gegeben, dıch verherrlichen.
Priester:
Wır bringen dır das Lob der aNzcCnh Schöpfung dar im Opfter Christi.
eın Geıist ergreife rot un: Weın un wandle S1e in Jesu Leib und Blut.
Denn dein Sohn lıebt 83880 und gab uns den Beweıs seıner Liebe 1ın jener Stunde,
als heimkehrte dır. Er nahm das rot un Dank,
brach und reichte seınen Jüngern mıt den Worten: Nehmet und alle davon
Das 1st meın Leib, der für euch hingegeben wırd.
Ebenso nahm nach dem Mal den Kelch, dankte wiederum und reichte iıhn
seınen Jüngern mıt den Worten: Nehmet und trınket alle daraus:
Das iıst der Kelch des Neuen und ewıgen Bundes, meın Blut,
das für euch alle VErSOSSCH wiırd ZUr Vergebung der Sünden.
Tut das meınem Andenken!
Geheimnnıis des Glaubens!
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Deıinen Tod, Herr,
Priester:
Gott, WIr bringen dır das Opfer Christı dar
Er hat deinen Namen auf Erden verherrlicht bıs 1ın den Tod
Wır denken se1ın Leiden und Sterben, seine Auferstehung
un seınen Heiımgang dir in den Hımmel.
Wır warten, dafß kommt und dein Reich vollendet.
1le
Auch WIr möchten dich verherrlichen, Ww1e€ Jesus hat
Wır geben uns hıneıin ın sein Opfer deiner Ehre!
Priester:
Vater, schau mıt ynädıgem Angesicht auftf uns, nımm den Lobpreıs deiner Kırche
genadig Du hast uns 1ın Jesus alles geschenkt und jetzt gibst du uns$s Anteıl

Leib un Blut deines Sohnes
Durch ıhn und mıt ıhmAlle:  107  Deinen Tod, o Herr,  Priester:  Gott, wir bringen dir das Opfer Christi dar.  Er hat deinen Namen auf Erden verherrlicht bis in den Tod.  Wir denken an sein Leiden und Sterben, seine Auferstehung  und seinen Heimgang zu dir in den Himmel.  Wir warten, daß er kommt und dein Reich vollendet.  Alle:  Auch wir möchten dich verherrlichen, wie Jesus getan hat.  Wir geben uns hinein in sein Opfer zu deiner Ehre!  Priester:  Vater, schau mit gnädigem Angesicht auf uns, nimm den Lobpreis deiner Kirche  gnädig an. Du hast uns in Jesus alles geschenkt und jetzt gibst du uns Anteil  am Leib und Blut deines Sohnes.  Durch ihn und mit ihm ... .  VM  Präfation nach Wahl, dann:  Priester:  Gott, schau auf Brot und Wein, die wir zum Altar gebracht haben.  Mach sie heilig und schenk sie uns wieder als Leib und Blut Christi!  Als die Stunde kam, daß er von Dir verherrlicht werde,  nahm er beim Mahl das Brot und sprach den Segen,  brach es und reichte es seinen Jüngern mit den Worten:  Nehmet und esset alle davon. Das ist mein Leib, der für euch hingegeben wird.  Ebenso nahm er den Kelch mit Wein,  dankte dir und reichte ihn seinen Jüngern mit den Worten:  Nehmet und trinket alle daraus: Das ist der Kelch des Neuen und ewigen Bundes,  mein Blut, das für euch und für alle vergossen wird zur Vergebung der Sünden.  Tut dies zu meinem Gedächtnis!  Geheimnis des Glaubens!  Alle:  Deinen Tod, o Herr,  Priester:  Vater, dein Sohn starb für uns am Kreuz, damit wir frei werden von der Sünde.  Er ist auferstanden, damit wir neues Leben haben. Er hat uns den Geist gesandt,  damit auch wir einander vergeben und alle eins sind in deiner Liebe.  Das alles ist uns unvergeßlich.  Alle:  Vater, wir sagen dir Dank im Namen Jesu!  Priester:  Gott, wir bringen dir Leib und Blut Christi dar und bitten dich:  Erfülle uns mit deinem Geist, damit wir eins in Christus werden.  Nimm alles von uns, was uns entzweit, und mach uns bereit, einander zu dienen,  zueinander gut zu sein, wie du es zu uns bist.  Wir wollen einander annehmen, damit wir im Himmel einmal vereint  an deinem Tisch sitzen und dich loben und preisen: Durch Christus und mit ihm . . .VII

Präfation nach Wahl, dann:

Priester:
Gott, schau auf rot und Weın, die WIr ZUu Altar gebracht haben
ach sS1e heilig und schenk s1e uns wieder als Leib und Blut Christı!
Als die Stunde kam, da{fß VO Dır verherrlicht werde,
nahm beim ahl das rot und sprach den egen,
brach un reichte seinen Jüngern mıt den Worten:
Nehmet und ess alle davon. Das ist meın Leıib, der für euch hingegeben WIr':  d.
Ebenso nahm den Kelch mıiıt VWeın,
dankte dır un reichte ıh seınen Jüngern miıt den Worten:
Nehmet und trinket alle daraus: Das 1st der Kelch des Neuen und ewıgen Bundes,
meın Blut, das fu P euch un für alle vergossch wırd ZALE Vergebung der Sünden.
Tut dies meınem Gedächtnıis!
Geheimnıis des Glaubens!
He
Deıinen Tod, Herr,
Priester:
Vater, dein Sohn starb für uns Kreuz, damıt WIr freı werden VO der Sünde
Er ıst auferstanden, damıt WIr Leben haben Er hat unls den Geıst gesandt,
damıt auch WIr einander vergeben und alle 1ns sınd in deiner Liebe
Das alles ıst u1ls unvergeßlich.
He
Vater, WIr SCH dır ank 1m Namen Jesu!
Priester.
Gott, WIr bringen dır Leib und Blut Christı dar und bıtten dich
Erfülle uns mıt deinem Geıist, damıt WIr 1Ns in Christus werden.
Nımm alles VO uns, W as uns entzweıt, und mach un bereıt, einander dienen,
zueınander gut se1n, w1e€e du uns bıst.
Wır wollen einander annehmen, damit WIr 1mM Himmel einmal vereınt

deinem Tıisch sıtzen un dich loben und PFeISCH: Durch Christus und mıt ıhm



111108 Präfation nach Wahl, annn
Priester:
Gott schau auf den Altar, dort liegen FTISCFe Gaben ach S1E heilig durch
deinen Geıist, dafß S1€ werden ZuUu Opfer Chrristi, seiınem Leib und Blut
Durch ıhn versammelst du unNns als dein Volk, dafß WIr dır opfern VO Aufgang bıs
Zzu Untergang der Sonne.
Denn Abend, als Jesus für u55 in den Tod g1ng, nahm Brot,
dankte dll für deine Güte, brach und gab seınen Freunden, indem sprachNehmt un eßt Das ist meın Leıb, der für euch hıngegeben wird!
ach dem Festmahl! nahm den Becher mıt Weın, sprach ank und
Lobpreıis den Segen und gab ıhn den Jüngern und
Nehmt iıh und teilt ıhn unter euch:
Das ıst der Kelch des Neuen und ewıgen Bundes, meın Blut,
das für euch un für alle VErgOSSCH wırd ZUr Vergebung der Sünden.
Tut dies meınem Gedächtnis!
Geheimnıis des Glaubens!
1lle
Deılınen Tod, Herr,
Priester:
(SOtt und Vater, schau aut die Gaben deiner Kırche, mıiıt denen WIr des Todes,der Auferstehung und des Heimganges Jesu gedenken.
Schau autf Ihn, das Lamm, das die Sünden der Welt hiınwegnımmt!Lafß u11ls$s mıt Ihm 1ns werden in Tod un:! Leben und schenke unls eiınma|l
das Erbe des Hımmaels mıt Marıa, dem N., und allen deinen Heılıgen.Schenk unseren Toten dein Licht und rute uns in dein Reich,
W 1e€e uns Christus versprochen hat
Durch ıh und mıiıt iıhm

Präfation nach Wahl, oder:
Es bringt uns eıl un Freude WenNnn WIr dır,
unNnserem Gott, danksagennJesus Christus.
Denn als WIr verloren durch MNsere Sünden, hast du uns gesuchtun heimgeholt ın deinem Sohn

ewahrt uns ın deinem Bund
Er zeıigt uns den Weg dır, stiftet Versöhnung,
Darum freuen WIr uns und preisen dich mıt allen, die sıch suchen,
und sıngen vereınt: Heıilig
Priester:
Gott, du hast uns Ssagt, dafß deıin Geist die aNzZC Welt ertüllen wird.
Alles willst du durch iıhn umwandeln und
In der Kraft dieses Geıistes heilige du 11sSsere Gaben
und mach S1e AA Leib und Blut Jesu Chrristi.
Er hat Abend beim Abschied das rot S  MM und dir gedankt.Er hat gebrochen, seınen Jüngern gegeben und gesagtNehmt und eßt Das 1st meın Leib, der für euch hingegeben wırd.
Dann hat den Becher mıiıt Weın m  » dır ank gesagt und gesprochen:Nehmt und trinkt! Das 1st der Kelch des Neuen und ewıgen Bundes, meın Blut,das für euch und für alle VersoOoSsSsecn wırd TATE Vergebung der Sünden.
Tut das meınem Gedächtnis!
Geheimnis des Glaubens!



Alle
Deıinen Tod, Herr,
Priester:
Vater, WIr denken deinen Sohn, der dir gehorsam WAar bıs Zzu

Wır danken dır, dafß du iıhn auterweckt hast und dafß bei dir für uns eintritt.
Wır bringen dır se1in Opfer dar und bitten dich ach uns 1Ns 1mM Geıiste Jesu.
Nımm vo u15 alles, w as uns entzweıt.
ach 8838 bereit vergeben, w1ıe du uns vergeben hast.
ute die Lebenden und Toten 1in dein Reıich, damıt WI1Ir vereınt

deinem Tisch sıtzen dürten und dıch loben un preisen:
durch Christus und miıt ıhm

Präfation nach Wahl, oder:

Priester:
Gott, WIr danken dır, weil du gut uns bist. Wır können spielen, Jachen,
glücklich se1In. Wır sınd gesund und gehen auch SCrn Zu  $ Schule.
So viel herrliche Dıinge g1bt CDy die du u1ls schenkst.
Wır danken dir für Vater und Mutter, die gut für uns SOrg«en, für alle Menschen,
die eıner Welt bauen, damıt WIr froh un sıcher leben können.
Vor allem danken WI1r dır für Jesus, deinen Sohn
Zusammen mıiıt ıhm wırken vıele fur das Kommen deines Reiches.
In ıhm hast du uns das Beste geschenkt. Darum sıngen WIr ININ}: voll
Freude das Lied VO  v dir
Ile
Heilig
Priester:
Guter Vater, WIr danken dır, dafß uns Jesus gesagt und ezeıgt nat,
Ww1e€e WIr deiner Welt miıtarbeıten ollen,
dafß dıe Zukunft voll Licht und Frieden sel,
dafß die Menschen Nahrung,
Kleidung und Wohnung haben, dafß s1e miıteinander teılen und einander helten.
Alle
S50 War auch Jesus selbst, mehr als jeder andere noch gute Mensch.
Er ıst bei uns und wırkt miıt uns Er ıst dein Sohn und ebt be1 dir
Priester:
Um seınen Geıst bıtten WIr für uNnser«ec Gaben, damıit s1e für uns wandle
ZUuU Leib und Blut Christ:!
Denn Abend, bevor sterben mußte, nahm Jesus das rot Er dankte dır
dafür, Gott, brach un teilte mıt seınen Freunden, ındem sprach:
Nehmt und eßt Das ist meın Leib, der für euch hingegeben wıird!
Er nahm auch den Becher mıt Weın, dankte dır aufts NCUC, Vater,
und gab ihn seinen Freunden mıt den Worten: Trinkt alle davon!
Das 1st der Kelch des und ewıgen Bundes, meın Blut,
das für euch und für alle veCrgOSSCH wiıird ZUr Vergebung der Sünden.
Tut das meınem Andenken! Geheimnıis des Glaubens!
lle
Deılinen Tod, Herr,



Priester:110 Vater, bei der Feıer dieses Opfermahles treuen WIr uns,
weil WIr Jesus denken, seın Leben, Leıiden, Sterben und Auterstehen.
Mıt ıhm hat deıin Reıch, die LHCHE Welt begonnen. Er ist der LNECUEC Mensch,

ebt Sanz bel dır und auch ın HIIC Mıtte Er hılft u1ls ımmer wıeder.
Jlle
Vater, nımm u1l$s d. W1€e du ıhn ANSCHOMME: hast!
Priester:
Eıne LLEUEC Welt und LIECEUC Menschen, Ww1e wırd das schön seiın!
Wır wollen daran mıtbauen und Stein aut Steıin legen
für das Glück UNSETET.: Mıtmenschen, W1€ Jesus Lut
Wenn WIr seinen Tisch versammelt sınd, gibt unls sıch selbst ZU Essen und
Trınken in rot und Weın.
Er o1bt u1ls Kraft; für dıe anderen SOrgcCh, für ZuLe und ungute Menschen.
Deıine Kınder sınd WIr,
hıer be; dieser Feier und ıIn WIISEeETer Stadt und überall ın der Welt
Durch Christus und mıt ıhm und ın ıhm danken WIr dır, Gott und Vater
un preısen dıch ın der Kıiırche für deinen Geist heute und ın Ewigkeıit.
lle
Amen.

v €

Präfation nach Wahl, dann:
Priester:
Gott, du tragst Leben ın deiner Hand,
weıl du uns miıt vielen Menschen umgeben hast.
In Jesus hast du uns auf ımmer der and s  1990881
und lenkst uNseren Weg Z Guten
eın Geıist 1st bei un Seıne Kraft oll HSEeFe Gaben jetzt erfüllen
und s1e Ar Opfter im Leibe un Blute Christi machen.
Denn als Jesus Abend VO seınem Leıden das rot nahm, prıes deine
Güte, brach das rot und teiılte A4aU S seıne Jünger, indem
Nehmt un eßRt alle davon:
Das ist meın Leib, der für euch hingegeben wiırd.
ach dem ahl nahm den Kelch miıt Weın,

dır Dank, Gott, und gyab iıhn seınen Freunden un sprach:
Nehmet und trinket alle daraus: Das 1st der Kelch des Neuen un ewıgen Bundess,
meın Blut, das für euch und für alle vergOSsSCnh wiıird Z  — Vergebung der Sünden.
Tut das meınem Gedächtnis! Geheimnıis des Glaubens!
He
Deıinen Tod, Herr,
Priester:
Gott, WIr begehen Jjetzt das Gedächtnis deinen Sohn,
w1e€e für uns lebte und starb,
WwW1e€e du ıhn 4A4US dem Tode auferweckt und ZUu Herrn und Messıas erhöht hast.
Wır gCn dir ank für alles und weıihen dır uns selbst mıiıt Christus Zu Opferlle
Nımm uns und nähre unls mıt dem Leib und Blut Christı!
Priester:
Führe u115 ın dein Reich miıt Marıa, deinen Aposteln und Heıiligen.Schenke allen Menschen Versöhnung und Rettung



Stärke deine Kirche mit aps NS Bischof und uNnseren Vorstehern.
Erhöre die Gebete dieser Versammlung, hole die Verlorenen heiım. 111
Nımm TI SGTEe Toten auf in die Gemeinschaft des Himmels,
w1e du uns in deinem Sohn versprochen hast.
Durch iıhn un mıiıt ıhm

X 11

Präfation nach Wahl, oder:
Priester:
Gott, 1m Namen jesu SCH WIr dır Dank, weıl du den Armen deıin Reich,
den Trauernden deine Freude und den Barmherzigen deıine Vergebung schenkst
Wır danken dır für den Heiligen Geıist, der ın UuUuNsCICIN Herzen Sehnsucht nach
Gerechtigkeit, Wahrheıt und Frieden rweckt.
Wır preıisen dıch, weil WIr dich unseren Vater eNNECN dürten.
Darum sıngen WIr deinem Lob
Alle
Heılıg
Priester:
Vater, 1n oroßer Dankbarkeit bıeten WIr dır Eg Gaben
Durch deinen Segen sınd S1e geworden, durch deine Macht bleibt alles bestehen.
Deın Geilst mache s1e jetzt Zeichen jener Liebe, dıie Jesus 8388N hat,

seınem eıb und Blut
Als Abend VO seınem Leiden das rot nahm, dir Dank,
brach das rot und yab den Jüngern und Nehmt hın und teilt

unter euch: Das ıst meın Leıib, der für euch hingegeben wiırd.
Ebenso nahm danach den Kelch mıt Weın.
Er dankte dır und reichte ıhn weıter seıne Jünger miıt den Worten:
Nehmt iıhn hın und trinkt alle daraus.
Das ıst der Kelch des Neuen und ewıgen Bundes, meın Blut, das tür euch und
für alle vergOoSsSCh wird ZUFLC Vergebung der Sünden.
'Tut das meınem Gedächtnıis! Geheimmnnıis des Glaubens!
Alle
Deıinen Tod, Herr
Priester:
Gott, dein Sohn steht uns jetzt VO ugen, Jesus, Bruder.
Als Mitmensch lebte und starb C: weiıl gut War

Als deın Sohn 1st auterstanden VO Tod und heimgegangen dir
Als Miıttler bittet dich für uns
eın Opfter begehen WIr jetzt diesem Altar,
weıl eın für allemal 1mM Tod Kreuz dargebracht hat
He
ach du uns mıiıt deinem Sohn ZUuUr Opfergabe für dich!

Priester:
Gib das rot des Lebens und den Kelch des Heıles!

ılt deiner Kıirche auf iıhrem Weg und leıite jene, die uns 1m Glauben vorangehen,
Papst un Bischot
Segne uns, w1e WIr hıer versammelt sind. Se1 denen nahe, die gut sınd uns

Führe 1Nsere Toten 1iNs ewıge Leben
Bring alle Menschen heim ın dein Reich, das uns Jesus eröfftnet hat
Durch ıhn und mıt iıhm


